
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 27.11.2021 (10:20) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksliga Nord

TSG Eintracht Plankstadt : TTV Heidelberg II 
Freitag, 26.11.2021, 20:00 Uhr

Zwei Punkte dank Müller für die TSG Eintracht Plankstadt in 
der Herren Bezirksliga Nord

Großer Jubel herrschte am Freitagabend beim Heimteam von der TSG Eintracht Plankstadt, als
Wilmar Becker sein Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg gegen die Gäste des TTV Heidelberg II
sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Müller und Vierling, die ihre Einzel
und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. In ihrem 8. Saisonspiel waren die Gastgeber
von der TSG Eintracht Plankstadt ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht davon
abhielt, zwei Punkte in der heimischen Halle zu erringen. Das Spiel war nach insgesamt rund 3
Stunden beendet.

Das Spiel lief wie folgt ab: Müller / Vierling hatten ihre Gegner Wallenwein / Herfort beim klaren Sieg
in drei Sätzen recht sicher im Griff und ließen ihnen keine echte Chance. Mit 1:3 verloren danach
wiederum Beschorner / Becker ihre Partie gegen Theobald / Malezky. Den Sieg von Koch /
Bordowski konnten Braunbart / Kolb im folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging
dieser Zähler an das Gästeteam. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:2.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Gernot Müller machte wiederum mit Peter Wallenwein beim 11:
8, 11:4, 11:9 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Da gab es nichts zu rütteln.
Keinen Zähler beisteuern konnte Simon Beschorner im Spiel gegen Christoph Theobald, das 0:3
verloren ging. Wie knapp das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle
mit nur zwei Bällen Differenz ausgingen. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 2:3 weiter, als
das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Zwar brachte Martin Koch Luca Vierling phasenweise in
Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Luca Vierling mit 3:1 durch. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen
Alexander Malezky wurden daraufhin Wilmar Becker indes unterm Strich die Grenzen aufgezeigt.
Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Bis in den letzten
Durchgang ging das Einzel zwischen Thomas Braunbart und Benjamin Herfort, das Thomas
Braunbart letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnte. In einem sehr ausgeglichenen
Spiel bezwang Markus Kolb Markus Bordowski in fünf Sätzen. Auch der Ausgang des letzten Satzes
mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf dementsprechend 5:4. Genügend spielerische Mittel hatte im
Anschluss Gernot Müller letztlich an der Hand, um Christoph Theobald zu distanzieren, somit stand
am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Simon Beschorner gewann dann sein Spiel gegen
Peter Wallenwein überzeugend mit 11:7, 11:9, 11:7. Luca Vierling gelang es Alexander Malezky zu
bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Wie dramatisch dieses Spiel
war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete.
Mittlerweile stand es damit 8:4. Kaum Chancen ließ Wilmar Becker am Nachbartisch beim 3:0
seinem Gegner Martin Koch. Da gab es nichts zu rütteln. Der Schlusspunkt war gesetzt und der
Mannschaftskampf mit 9:4 beendet.

Durch diesen Sieg hat die TSG Eintracht Plankstadt in der Saison nun 3 Saison-Siege, 3
Niederlagen bei 2 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 27.11.2021
gegen die DJK Wallstadt bevor. Für den TTV Heidelberg II steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den 1. TTC Ketsch II am 28.11.2021 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 7:
9 geht.
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 Statistik:
 TSG Eintracht Plankstadt

Doppel: Müller / Vierling 1:0, Beschorner / Becker 0:1, Braunbart / Kolb 0:1 
Einzel: G. Müller 2:0, S. Beschorner 1:1, L. Vierling 2:0, W. Becker 1:1, T. Braunbart 1:0, M. Kolb 1:0 

 TTV Heidelberg II
Doppel: Theobald / Malezky 1:0, Wallenwein / Herfort 0:1, Koch / Bordowski 1:0 
Einzel: C. Theobald 1:1, P. Wallenwein 0:2, A. Malezky 1:1, M. Koch 0:2, M. Bordowski 0:1, B.
Herfort 0:1


